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Gewerk 080-ZTV Straßen, Wege, Plätze

Mitgeltende Normen und Regeln

Allgemeines

Es gelten jeweils die Normen und Regeln in der zum Vertragsschluss gültigen Fassung einschließlich der Änderungen, Berichtigungen
und Beiblätter.

Soweit in der Leistungsbeschreibung auf Technische Spezifikationen, z. B. nationale Normen, mit denen Europäische Normen
umgesetzt werden, europäisch technische Bewertungen, gemeinsame technische Spezifikationen, Internationale Normen, Bezug
genommen wird, werden auch ohne den ausdrücklichen Zusatz: „oder gleichwertig“, immer gleichwertige Technische Spezifikationen in
Bezug genommen.

DIN 19571-1
Aufsätze 500 × 500 für Straßenabläufe, Klasse C 250, rinnenförmig - Teil 1: Zusammenstellung 

DIN 19571-2
Aufsätze 500 × 500 für Straßenabläufe, Klasse C 250, rinnenförmig - Teil 2: Einzelteile

DIN EN 459-1
Baukalk - Teil 1: Begriffe, Anforderungen und Konformitätskriterien 

DIN EN 459-3
Baukalk - Teil 3: Konformitätsbewertung 

DIN EN 1177
Stoßdämpfende Spielplatzböden - Prüfverfahren zur Bestimmung der Stoßdämpfung 

DIN EN 1871
Straßenmarkierungsmaterialien - Markierungsfarben, Kaltplastikmassen und Heißplastikmassen - Physikalische Eigenschaften 

DIN EN 10025-2
Warmgewalzte Erzeugnisse aus Baustählen - Teil 2: Technische Lieferbedingungen für unlegierte Baustähle 

DIN EN 12271

Oberflächenbehandlung - Anforderungen 

DIN EN 12849
Bitumen und bitumenhaltige Bindemittel - Bestimmung der Eindringfähigkeit von Bitumenemulsionen 

DIN EN 13074-1
Bitumen und bitumenhaltige Bindemittel - Rückgewinnung des Bindemittels aus Bitumenemulsion oder verschnittenen oder gefluxten
Bitumen - Teil 1: Rückgewinnung durch Verdunstung 

DIN EN 13074-2
Bitumen und bitumenhaltige Bindemittel - Rückgewinnung des Bindemittels aus Bitumenemulsion oder verschnittenen oder gefluxten
Bitumen - Teil 2: Stabilisierung nach Rückgewinnung durch Verdunstung

DIN EN 13075-1
Bitumen und bitumenhaltige Bindemittel - Bestimmung des Brechverhaltens - Teil 1: Bestimmung des Brechwertes kationischer
Bitumenemulsionen, Verfahren mit Feinmineralstoff 

DIN EN 13075-2
Bitumen und bitumenhaltige Bindemittel - Bestimmung des Brechverhaltens - Teil 2: Bestimmung der Mischzeit von Feinanteilen in
kationischen Bitumenemulsionen 

DIN EN 13249
Geotextilien und geotextilverwandte Produkte - Geforderte Eigenschaften für die Anwendung beim Bau von Straßen und sonstigen
Verkehrsflächen (mit Ausnahme von Eisenbahnbau und Asphaltoberbau) 

DIN EN 13285
Ungebundene Gemische - Anforderungen 
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DIN EN 13755
Prüfverfahren für Naturstein - Bestimmung der Wasseraufnahme unter atmosphärischem Druck 

DIN EN ISO 15630-1
Stahl für die Bewehrung und das Vorspannen von Beton - Prüfverfahren - Teil 1: Bewehrungsstäbe, Walzdraht und Draht

DIN EN ISO 15630-2
Stahl für die Bewehrung und das Vorspannen von Beton - Prüfverfahren - Teil 2: Geschweißte Matten und Gitterträger 

BGB-RiNGB
Bund Güteschutz-Richtlinie - Nicht genormte Betonprodukte - Anforderungen und Prüfungen (BGB-RiNGB) 
Herausgeber: Bund Güteschutz Beton- und Stahlbetonfertigteile e.V. 

FGSV 293/4 
RAS-LP 4 - Richtlinien für die Anlage von Straßen - Teil: Landschaftspflege (RAS-LP) - Abschnitt 4: Schutz von Bäumen,
Vegetationsbeständen und Tieren bei Baumaßnahmen 
Herausgeber: Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen

FGSV 516
Merkblatt für die Verdichtung des Untergrundes und Unterbaues im Straßenbau 
Herausgeber: Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen 

FGSV 526
M HifüBau - Merkblatt über den Einfluss der Hinterfüllung auf Bauwerke 
Herausgeber: Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen 

FGSV 535
M Geok E - Merkblatt über die Anwendung von Geokunststoffen im Erdbau des Straßenbaus 
Herausgeber: Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen 

FGSV 551
Merkblatt über Bodenverfestigungen und Bodenverbesserungen mit Bindemitteln 
Herausgeber: Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen 

FLL Regelwerk
Empfehlungen zur Versickerung und Wasserrückhaltung 
Herausgeber: Forschungsgesellschaft Landschaftsentwicklung Landschaftsbau e.V. 

FLL Regelwerk
Richtlinien für Planung, Bau und Instandhaltung von begrünbaren Flächenbefestigungen 

Herausgeber: Forschungsgesellschaft Landschaftsentwicklung Landschaftsbau e.V.

FLL Fachbericht
Fachbericht zu Planung, Bau und Instandhaltung von Wassergebundenen Wegen 

Herausgeber: Forschungsgesellschaft Landschaftsentwicklung Landschaftsbau e.V.

Angaben zur Ausführung

Allgemeines

Die nach ATV DIN 18299 Abschnitt 4.1.11 durch den Auftragnehmer zu beseitigenden Verunreinigungen beziehen sich auch auf die
Verunreinigung der öffentlichen Verkehrswege durch Fahrzeuge und Maschinen des Auftragnehmers oder seiner Subunternehmer.
Solche Verunreinigungen sind durch geeignete Maßnahmen möglichst zu vermeiden. Trotzdem auftretende Verunreinigungen sind so
rechtzeitig zu beseitigen, dass durch sie keine Gefährdung des öffentlichen Verkehrs entstehen kann. 

Weil die Lage vorhandener Leitungen, Kabel, Dräne, Kanäle, Vermarkungen und sonstiger Hindernisse vor der Ausführung der
Arbeiten nicht angegeben werden kann, hat der Auftragnehmer das Vorhandensein und die Lage entsprechend Abschnitt 3 der ATV zu
erkunden.

Bereits vorhandene Absteckungen, Grenzsteine, Festpunkte, Höhenmarken und dergleichen sind vor Arbeitsbeginn vom
Auftragnehmer zu sichern. 

Die Ränder der einzelnen Schichten sind abzuböschen, falls keine Randeinfassung oder Schalung vorgesehen ist. 
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Anschlüsse an bestehende Bauteile, z.B. Schächte, sind ohne Absätze auszuführen. Bei Bedarf ist mit der Bauleitung zu klären, ob die

Schichtdicke oder die vorhandene bauliche Anlage anzupassen ist. 

Tragschichten, Frostschutzschichten

Werden unter den Trag- oder Frostschutzschichten Sauberkeitsschichten zur Ableitung von Oberflächenwässern notwendig, so sind
diese bis zur Böschung oder Sickergräben zu führen. 

Tragschichten unter Pflaster- und Plattenbelägen sollen wasserdurchlässig sein.

Bei vorhandenen wasserundurchlässigen Tragschichten im Bestand ist die Wasserableitung durch Gefälle oder Dränage zu sichern. 

Sind Sieblinienbereiche vorgeschrieben, so müssen diese dem eingebauten Zustand entsprechen; eine Entmischung ist zu verhindern.

Bituminös gebundene Tragschichten für Pflaster sind mit dem oberen zulässigen Hohlraumgehalt nach ZTV Asphalt-StB herzustellen.

Die Oberflächen der Tragschichten müssen das Gefälle des Belags aufweisen. 

Für die Bettung von Pflaster aus künstlichen Steinen oder gebranntem Material darf kein ausblühfähiges Recycling-Material verwendet

werden. 

Oberbauschichten aus Asphalt

Wird die Aufhellung von Asphaltdeckschichten verlangt, so ist diese durch die Kombination von Zugabe aufhellender natürlicher oder
künstlicher Zuschlagstoffe und Aufbringen ähnlicher Stoffe auf die Oberfläche herzustellen. Die vorgegebenen Festigkeitseigenschaften

dürfen dadurch nicht gemindert werden. 

Pflasterdecken, Plattenbeläge

Für Ränder sowie Anschlüsse an Bordsteine und dergleichen sind Anfangs-, End- und Randsteine zu verwenden, wenn das
Steinformat dies erfordert. Nur wenn für das zu verlegende Produkt keine Anfangs-, End- und Randsteine verfügbar sind, dürfen
Passstücke geschnitten werden. 

Bei der maschinellen Verlegung von Betonsteinpflaster dürfen nur Steine mit Abstandhaltern verwendet werden. Das entbindet nicht
vom Abschnüren bei geradlinigem Fugenverlauf.

Unterschiedliche Dicken der Pflastersteine sind nicht in der Bettung, sondern bereits in der Tragschicht auszugleichen, falls das
Höchstmaß der Bettungsdicke überschritten würde. 

Beim Verrütteln von Pflasterbelägen ist darauf zu achten, dass keine angrenzenden Bauteile beschädigt werden. Rüttelwalzen dürfen
nicht eingesetzt werden. Beim Gefällewechsel sowie beim Anschluss an andere Beläge, Rinnen u. dgl. darf nicht über die Kante
hinausgerüttelt werden. Es sind Flächenrüttler mit Gummischuh oder Neopren-Schutzplatte zu verwenden. Die Unwucht ist niedrig
einzustellen. Das Rütteln soll vom befestigten Rand zur Mitte hin erfolgen. 

Bei Sandverschluss der Fugen nach dem Rütteln ist der Restsand erst unmittelbar vor Übergabe der Leistung abzukehren. 

Um unnötige Schneidarbeiten zu vermeiden, soll vor endgültiger Fixierung der Begrenzungen, z.B. Borde, bei beidseitig begrenzten
Wegen ein Pflasterstreifen über die vorgesehene Breite verlegt werden. In Abhängigkeit vom Steinmaß ist mit der Bauleitung die
endgültige Breite abzustimmen. Eine Verkleinerung des Maßes kommt nicht in Betracht. 

Bei Verbundpflaster sind nach Absprache mit der Bauleitung im Bereich geplanter oder möglicher späterer Aufgrabungen

Ausgleichsfugen anzulegen, um den Verband nicht zu beschädigen. 

Bordsteine, Einfassungssteine

Bordsteine aus Beton sollen zur Sicherung gegen Kantenpressung mit angeformten Abstandhaltern versehen sein. Anderenfalls sind

dafür entsprechende Maßnahmen zu treffen. 

Entwässerung

Roste für Straßeneinläufe sind - sofern sich der Einlauf noch über dem Straßenniveau befindet - während der Bauzeit zum Schutz vor
Leitungsverschmutzung mit einer Folie zu unterlegen. 
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Entwässerungsrinnen aus Fertigteilen sind so einzubauen, dass aus der anschließenden Oberflächenbefestigung keine
Horizontalkräfte durch Fahrzeuge oder Temperaturänderungen eingetragen werden. 

Roste müssen vor dem Herstellen der Oberflächenbefestigung eingelegt sein; ersatzweise sind Absteifungen der Kanten vorzunehmen.

Reparaturarbeiten

Beim Öffnen von Pflasterdecken sind die freien Ränder in der Lage zu sichern. Alle Deckschichten sind soweit zurück zu bauen, dass

keine Hohlstellen durch nachrutschendes Erdreich oder Unterspülungen entstehen.

Verkehrssicherung

Der Auftragnehmer hat einen Verantwortlichen für die Verkehrssicherung mit Angabe der Eignung und Qualifikation zu benennen. 

Verkehrsbeschränkungen, die nur während der Arbeitszeit notwendig sind, müssen in der übrigen Zeit aufgehoben werden (Beseitigen

oder Ungültigmachen von Verkehrszeichen).

Es sind maximal drei Schilder oder zwei Vorschriftszeichen an einem Pfosten zulässig. 

Verkehrs- und Streckenverbote sollen möglichst nur in Kombination mit Gefahrenzeichen aufgestellt werden, damit das Aufstellen von
Zeichen zur Beendigung des Streckenverbotes (Zeichen 278 bis 282 StVO) vermieden werden kann. 

Freistehende oder nicht gesicherte Batterien für Warnleuchten sind nicht zulässig. 

Transportable Lichtsignalanlagen müssen die gleiche verkehrstechnische Sicherheit wie stationäre Anlagen aufweisen. 

Vor dem rechtzeitigen Aufstellen von Beschilderungen für Halteverbote sind aus Beweisgründen die Kennzeichen der im Bereich
parkenden Fahrzeuge zu protokollieren. 

Aufgrabungen, Baugruben und Gräben im Bereich von Flächen des Fahrzeugverkehrs sind in ausreichendem Abstand zu sichern. 

Rot-weiße Warnbänder (Flatterbänder) dürfen nur als zusätzliche optische Sicherung und nur außerhalb von Fahrbahnen im
öffentlichen Raum angebracht werden. 

Behelfsmäßige Überfahrten in Grundstücke müssen rutschsicher sein und die zu erwartenden Horizontalkräfte aufnehmen können. 

Behelfsmäßige Fußgängerbrücken dürfen keine Stolper- oder Absturzgefährdungen aufweisen. Sie müssen auch für Behinderte und
Rollstuhlfahrer nutzbar sein. Sie sind bei Aufgrabungen vor Hauseingängen, bei Querungen von Fußwegen sowie an

absturzgefährdeten Stellen zu errichten. 

Angaben zur Abrechnung

Nach ATV DIN 18299 ist der Abrechnung nach Zeichnung Vorrang zu geben. Wenn trotzdem nach örtlichem Aufmaß abgerechnet
wird, sind auch hierbei die vereinbarten Sollmaße Grundlage der Abrechnung. Abweichungen hiervon werden nur in den Fällen bei der
Abrechnung berücksichtigt, in denen die Abweichung von den Sollmaßen mit dem Auftraggeber oder seinem Objektüberwacher
vereinbart oder von diesen angeordnet worden sind. Wenn eine solche Abweichung aufgrund der örtlichen Verhältnisse zwingend
erforderlich wird, hat der Auftragnehmer den Auftraggeber unverzüglich darüber zu informieren und die Maßabweichung zu

vereinbaren.

Sonstige Angaben

Der Auftragnehmer hat dafür Sorge zu tragen, dass während der Ausführung seiner Leistungen immer mindestens ein fließend deutsch
sprechender Mitarbeiter seiner Firma auf der Baustelle anwesend ist. 

Zu den auf der Baustelle vorzuhaltenden Ausführungsunterlagen zählt neben den Ausführungsplänen auch eine Ausfertigung dieser
Leistungsbeschreibung. 
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Bohrkerne für Kontrollprüfungen nach Angabe des AG
entnehmen, die Proben versandfertig verpacken und dem AG
übergeben.
Entnahme aus bituminösen Schichten, Kern-Durchmesser
15cm, Bohrtiefe ca. 15cm, Bohrlöcher mit bituminösem Material
verfüllen, Material verdichten.

Probegefäße zur Aufnahme von Baustoffproben für
Kontrollprüfungen und für Rückstellproben des AG liefern.
Probegefäße = saubere 10-l-Blecheimer mit dicht
schließendem Deckel.
Mithilfe bei der Probenahme nach Angabe des AG.

Plattendruckversuch nach DIN 18134 durchführen, für
Kontrollprüfung nach Angabe und im Beisein AG, einschließlich
aller Geräte und Nebenarbeiten, graphische und tabellarische
Darstellung.
Plattendruckversuch mit statischem Prüfgerät.

Plattendruckversuch nach DIN 18134 durchführen, für
Kontrollprüfung nach Angabe und im Beisein AG, einschließlich
aller Geräte und Nebenarbeiten, graphische und tabellarische
Darstellung.
Plattendruckversuch mit dynamischem Prüfgerät.

Verkehrszeichen nach StVO, mit Sufstellvorrichtung, mit
Warnleuchten und Schilderleuchte, aufstellen, vorhalten und
räumen, Vorhaltedauer für die gesamte Bauzeit, Ausführung
gem. vom AN beizustellenden Verkehrszeichenplan.

Baustelleneinrichtung für sämtliche, in der
Leistungsbeschreibung aufgeführten leistungen einrichten,
vorhalten und räumen, Vorhaltedauer für die gesamte Bauzeit.
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BT 01 Baustelleneinrichtung

01.1 Baustelleneinrichtung

Menge: 1 psch EP:     ..................... GB:     ..........................

01.2 Verkehrszeichen

Menge: 1 psch EP:     ..................... GB:     ..........................

01.3 Plattendruckversuch, dynamisch

Menge: 5 St EP:     ..................... GB:     ..........................

01.4 Plattendruckversuch, statisch

Menge: 5 St EP:     ..................... GB:     ..........................

01.5 Probegefäße

Menge: 3 St EP:     ..................... GB:     ..........................

01.6 Bohrkerne

Menge: 3 St EP:     ..................... GB:     ..........................

Summe BT 01 Baustelleneinrichtung ...........................
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Boden, Bodenklasse 3-5, ab Lagerfläche im Baustellenbereich
aufladen, transportieren und wieder andecken.
Auftragsdicke : i.M. 30-40 cm

Oberboden, mit carbonathaltigem Sand aufbereitet, liefern und 
auftragen auf Sohlen und Böschungen, Auftragsdicke im Mittel 
30cm. Der aufbereitete Oberboden muss die Kriterien nach 
Vorgaben der Arbeitshilfen für den Umgang mit Regenwasser 
in Siedlungsgebieten LfU Karlsruhe 2005 erfüllen:
folgende Parameter sind vor dem Einbau durch ein 
Baustofflabor normgerecht zu prüfen:
- ph-Wert > 6

- kf-Wert 5x10-5  m/s
- Einhalt der Kationenaustauschkapazität
- die Nullprobe des aufbereiteten Bodens ist zu dokumentieren
Die Dokumentation ist dem AG zu übergeben, abgerechnet 
wird das aufbereitete Gemisch in eingebautem Zustand.

Geotextil, Werkstoff PP, vernadelt und komprimiert.
Mindestflächengewicht 200 gr/m², GRK Klasse 5 CBR X-Wert
nach EN ISO 12236 mind. 2000 N Streifenzugprüf. EN ISO
10319 längs/quer mind. kN/m 12/12. Nachweis ISO 9001 und
ISO 14001

Fabrikat : Fibertex F-200 M od. glw.
Ang. Fabrikat : ............................

Sickerkies liefern und in Kiesfilterschicht und Einschnitt der
Sickermulde einbauen
Material : Rundkies 16/32 mm

Erdplanum herstellen für Sohle der Sickermulde, verdichten.
Abweichung von der Sollhöhe +/- 2cm.

Boden Versickerungsmulde profilgerecht lösen und laden,
Grobplanum herstellen und Aushubmaterial entsorgen, incl.
Deponiegebühren.
Aushubtiefe : bis 2,00m
Bodenklasse : 3-5
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BT 02 Erdarbeiten

02.1 Baugrubenaushub, Bkl. 3-5, ents.

Menge: 95 m³ EP:     ..................... GB:     ..........................

02.2 Erdplanum herstellen

Menge: 110 m² EP:     ..................... GB:     ..........................

02.3 Sickerkies einbauen

Menge: 45 m³ EP:     ..................... GB:     ..........................

02.4 Geotextil

Menge: 110 m² EP:     ..................... GB:     ..........................

02.5 Geotextil

Menge: 35 m³ EP:     ..................... GB:     ..........................

02.6 Ausbub Bkl. 3-5 andecken, seitlich gelagert
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Zulage  für Aushub-Materialien, die der Belastungsgruppe
LAGA Z 1.2 entsprechen.

Zulage  für Aushub-Materialien, die der Belastungsgruppe
LAGA Z 1.1 entsprechen.

Zulage für Aushub-Materialien, die der Belastungsgruppe
LAGA Z 0* entsprechen.

Boden von Verkehrsflächen oder Außenanlagen in verschiede-
nen Schichtdicken lösen und laden.
Aushubmaterial entsorgen incl. Deponiegebühren.
Geländeprofil : eben
Bodenklasse : 3 - 5
Abtragsdicke : bis 65 cm

Oberboden abtragen und nach Angabe der Bauleitung im
Bereich der Baustelle in Mieten, nicht höher als 1,5 m, auf-
setzen.
Abtragsdicke : bis 30  cm
Entfernung zur Lagerstelle : max. 100m

Oberboden liefern, im Baustellenbereich verteilen und ande-
cken, Vegetationsdecke herstellen.
Oberbodenmaterial frei von sichtbaren Verunreinigungen, arm
an Steinen, frei von Wurzelwerk und Ästen mit Durchmesser
über 2 cm.
Auftragsdicke : i.M. 10 cm

Entfernung zur Lagerstelle : bis 100 m
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BT 02 Erdarbeiten

Übertrag  € ...................................

Menge: 385 m³ EP:     ..................... GB:     ..........................

02.7 Oberboden gesiebt, liefern und andecken

Menge: 135 m³ EP:     ..................... GB:     ..........................

02.8 Oberboden abtragen,seitl. in Mieten lag.

Menge: 20 m³ EP:     ..................... GB:     ..........................

02.9 Bodenabtrag, Bkl.3-5, t=65cm, entsorgen

Menge: 1.425 m³ EP:     ..................... GB:     ..........................

02.10 * Bedarfspos. *
Zulage Z0*

Menge: 25 t EP:     ..................... GB:     ..........................

02.11 * Bedarfspos. *
Zulage Z1.1

Menge: 20 t EP:     ..................... GB:     ..........................

02.12 * Bedarfspos. *
Zulage Z1.2

Menge: 10 t EP:     ..................... GB:     ..........................
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Füllstoffe von Verkehrsflächen einbauen und verdichten, mit zu
liefernden Stoffen, Arbeiten mit Gerät.
Geländeprofil : eben
Verdichtungsgrad DPR : mind. 1
Verformungsmodul : mind. EV2 150 MN/m²

Füllstoff : Lieferkies
Körnung : 0/45
Einbauhöhe : 45-50cm

Geotextil aus Polyestergarnen als Armierungsgitter liefern und
mit Überlappung verlegen; falls erforderlich Unterbau
vorspritzen.
Geotextil : Gitter aus Polyester, bitumenbeschichtet,

lösungsmittelbeständig
Straßenbau-Klasse : 3, 1500 N bis 2500 N
Flächengewicht : über 200 - 300 g/m²
Bereich : Fahrbahn

Zulage  für Aushub-Materialien, die der Deponieklasse 3
entsprechen.

Zulage  für Aushub-Materialien, die der Deponieklasse 2
entsprechen.

Zulage  für Aushub-Materialien, die der Deponieklasse 1
entsprechen.

Zulage  für Aushub-Materialien, die der Belastungsgruppe
LAGA Z 2 entsprechen.
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BT 02 Erdarbeiten

Übertrag  € ...................................

02.13 * Bedarfspos. *
Zulage Z2

Menge: 10 t EP:     ..................... GB:     ..........................

02.14 * Bedarfspos. *
Deponieklasse 1

Menge: 10 t EP:     ..................... GB:     ..........................

02.15 * Bedarfspos. *
Deponieklasse 2

Menge: 10 t EP:     ..................... GB:     ..........................

02.16 * Bedarfspos. *
Deponieklasse 3

Menge: 10 t EP:     ..................... GB:     ..........................

02.17 Geotextil Klasse 3, Fahrbahn

Menge: 1.805 m² EP:     ..................... GB:     ..........................

02.18 Füllstoffe, Verkehrsflächen, Kies

Menge: 1.200 m³ EP:     ..................... GB:     ..........................
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Rohrgrabenverfüllung, maschinell, mit Aushbumaterial der
Vorpositionen.
Mehreinbau im Bereich der Schächte und Arbeitsräume für
Rohrleitungen ist einzurechnen.

Einbautiefe : bis 1,6 m
Verdichtungsgrad DPr : 100  %
Verformungsmodul EV 2 : mind. 45 MN/m²
Föderweg : ca. 400m

Rohrgraben und Schacht ausheben und Material.
In den Einheitspreis sind alle Nebenarbeiten, wie zusätzliche
Vertiefungen, Planie der Grabensohle sowie der Aushub im
Bereich der Schächte und Arbeitsräume für Rohrverbindungen
einzurechnen. 
Aushubmaterial abfahren und entsorgen, incl. 
Deponiegebühren.
Grabenbreite : nach Erfordernis
Bodenklasse : 3 - 5
Rohrgrabentiefe : bis 1,6m

Rohrgraben und Schacht ausheben und Material.
In den Einheitspreis sind alle Nebenarbeiten, wie zusätzliche
Vertiefungen, Planie der Grabensohle sowie der Aushub im
Bereich der Schächte und Arbeitsräume für Rohrverbindungen
einzurechnen. 
Aushubmaterial seitlich außerhalb der Baugrube im Baustellen-
bereich zur späteren Wiederverwendung als Hinterfüllmaterial
im Baufeld nach Angabe der Bauleitung lagern.
Förderweg : max. 400 m
Grabenbreite : nach Erfordernis
Bodenklasse : 3 - 5
Rohrgrabentiefe : bis 1,6m

Schotterdeckschicht, korngestuft aus vorwiegend gebrochenen
Gesteinskörnungen, lagenweise verdichtet, herstellen.
Bereich : Fahrbahn
Körnung : 8/16 mm
Schichtdicke : 5cm
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Proj.: 21820 Neubau Bauhof, Gemeinde Sigmaringendorf

080-1 Aussenanlagen BauhofLV:

BT 02 Erdarbeiten

Übertrag  € ...................................

02.19 Schotterdeckschicht 8/16 d=5cm

Menge: 1.675 m² EP:     ..................... GB:     ..........................

02.20 Rohrgrabenaushub, Bkl. 3-5, bis 1,60m,seitlich lagern

Menge: 330 m³ EP:     ..................... GB:     ..........................

02.21 Rohrgrabenaushub, Bkl. 3-5, bis 1,60m,ents.

Menge: 205 m³ EP:     ..................... GB:     ..........................

02.22 Rohrgrabenverfüllung, Aushubmaterial

Menge: 125 m³ EP:     ..................... GB:     ..........................
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Rohrgrabenverfüllung, maschinell, mit Liefermaterial. Im Be-
reich der Rohrleitung ist steinfreies Material zu verwenden. Ver-
füllung schichtweise verdichten.
Mehreinbau im Bereich der Schächte und Arbeitsräume für
Rohrleitungen ist einzurechnen.

Füllmaterial : Kies 0/32
Einbautiefe : bis 5,0 m
Verformungsmodul EV 2 : mind. 100 MN/m²
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080-1 Aussenanlagen BauhofLV:

BT 02 Erdarbeiten

Übertrag  € ...................................

02.23 * Bedarfspos. *
Rohrgrabenverfüllung,Liefermat. Kies

Menge: 125 m³ EP:     ..................... GB:     ..........................

Summe BT 02 Erdarbeiten ...........................



Thomas Jerg, Dipl.-Ing. (FH) - Ingenieurbüro für Bauwesen -

Josefinenstraße 7, 72488 Sigmaringen, Tel. 07571/748535, Fax 07571/748540

Kunststoffgrundleitungsbogen aus mineralsch gefülltem
Polypropylen (PP) nach DIN EN 14758; (KG 2000) Bogen aus
PP  in Gräben verlegen.
Abdichtung der Steckmuffe mittels Lippendichtring; die Öff-
nungen sind während der Bauzeit dicht zu verschließen.

Winkel : 15 - 87 Grad

Größe : DN 150
Winkel : 15-87 °
Einbauort : wie Rohre

Kunststoffgrundleitungs aus mineralsch gefülltem Polypropylen
(PP) nach DIN EN 14758; (KG 2000) Rohr aus PP im Gefälle in
Gräben verlegen.
In den Baulängen 0,5 m, 1,0 m, 2,0 m, 5,0 m, Abdichtung der
Steckmuffe mittels Lippendichtring; die Öffnungen sind wäh-
rend der Bauzeit dicht zu verschließen.

Größe : DN 250
Gefälle : nach Plan
Einbauort : im Rohrgraben außerhalb des Gebäudes
Angeb. Fabrikat : ..............................................

Kunststoffgrundleitungs aus mineralsch gefülltem Polypropylen
(PP) nach DIN EN 14758; (KG 2000) Rohr aus PP im Gefälle in
Gräben verlegen.
In den Baulängen 0,5 m, 1,0 m, 2,0 m, 5,0 m, Abdichtung der
Steckmuffe mittels Lippendichtring; die Öffnungen sind wäh-
rend der Bauzeit dicht zu verschließen.

Größe : DN 200 
Gefälle : nach Plan
Einbauort : im Rohrgraben außerhalb des Gebäudes
Angeb. Fabrikat : ..............................................

Kunststoffgrundleitung aus mineralsch gefülltem Polypropylen
(PP) nach DIN EN 14758; (KG 2000) Rohr aus PP im Gefälle in
Gräben verlegen.
In den Baulängen 0,5 m, 1,0 m, 2,0 m, 3,0 m, 5,0 m, Abdich-
tung der Steckmuffe mittels Lippendichtring; die Öffnungen
sind während der Bauzeit dicht zu verschließen.

Größe : DN 150
Gefälle : nach Plan
Einbauort : im Rohrgraben außerhalb des Gebäudes
Angeb. Fabrikat : .............................................
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080-1 Aussenanlagen BauhofLV:

BT 03 Entwässerungskanalarbeiten

03.1 KG 2000 Kanalrohr, KG 2000-EM, DN 150

Menge: 125 m EP:     ..................... GB:     ..........................

03.2 KG 2000 Kanalrohr, KG 2000-EM, DN 200

Menge: 20 m EP:     ..................... GB:     ..........................

03.3 KG 2000 Kanalrohr, KG 2000-EM, DN 250

Menge: 75 m EP:     ..................... GB:     ..........................

03.4 KG 2000 Bogen, KG 2000 B, 15-87°, DN 150
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Kunststoffgrundleitungs (KG2000)-Muffenstopfen aus
mineralsch gefülltem Polypropylen (PP) nach DIN EN 14758;  
Formstück mit Steckmuffe Abdichtung  mittels Lippendichtring;
die Öffnungen sind während der Bauzeit dicht zu verschließen.

Kunststoffgrundleitungsabzweig aus mineralsch gefülltem
Polypropylen (PP) nach DIN EN 14758; (KG 2000) Abzweig
aus PP  in Gräben verlegen.
Abdichtung der Steckmuffe mittels Lippendichtring; die Öff-
nungen sind während der Bauzeit dicht zu verschließen.

Winkel : 45

Größe : DN 250
Abgang : DN 150 
Einbauort : wie Rohre
Angeb. Fabrikat : ......................................

Kunststoffgrundleitungsbogen aus mineralsch gefülltem
Polypropylen (PP) nach DIN EN 14758; (KG 2000) Bogen aus
PP  in Gräben verlegen.
Abdichtung der Steckmuffe mittels Lippendichtring; die Öff-
nungen sind während der Bauzeit dicht zu verschließen.

Winkel : 15 - 87 Grad

Größe : DN 250
Winkel : 15-87 °
Einbauort : wie Rohre
Angeb. Fabrikat : .......................................

Kunststoffgrundleitungsbogen aus mineralsch gefülltem
Polypropylen (PP) nach DIN EN 14758; (KG 2000) Bogen aus
PP  in Gräben verlegen.
Abdichtung der Steckmuffe mittels Lippendichtring; die Öff-
nungen sind während der Bauzeit dicht zu verschließen.

Winkel : 15 - 87 Grad

Größe : DN 200
Winkel : 15-87 °
Einbauort : wie Rohre
Angeb. Fabrikat : .......................................

Angeb. Fabrikat : ......................................
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080-1 Aussenanlagen BauhofLV:

BT 03 Entwässerungskanalarbeiten

Übertrag  € ...................................

Menge: 50 St EP:     ..................... GB:     ..........................

03.5 KG 2000 Bogen, KG 2000 B, 15-87°, DN 200

Menge: 10 St EP:     ..................... GB:     ..........................

03.6 KG 2000 Bogen, KG 2000 B, 15-87°, DN 250

Menge: 30 St EP:     ..................... GB:     ..........................

03.7 KG 2000 Abzweig aus PP, 45°, DN 250/150

Menge: 6 St EP:     ..................... GB:     ..........................

03.8 KG 2000- Muffenstopfen, KG 2000 M, DN 150
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Durchführung der Kanalprüfung mittels Videokamera bei allen
Grundleitungen d., h. alle Schmutzwasser- und
Regenwasserleitungen (KG 2000 nach DIN 19534).

Abwasserkanal oder -leitung mit Hochdruckspülgerät durchspü-
len bei allen Regenwasser- und Schmutzwasserleitungen.
Spülprotokoll erstellen.

Dichtheitsprüfung der Schächte mit Wasser. Wasser und Gerä-
te sind zu liefern und schadlos zu beseitigen.
Über die Prüfung ist ein Protokoll zu erstellen.
Rohrdurchmesser : DN 1000

Dichtheitsprüfung der Grundleitungen mit Wasser. Wasser und
Geräte sind zu liefern und schadlos zu beseitigen.
Über die Prüfung ist ein Protokoll zu erstellen.
Rohrdurchmesser : DN 100 - 250

Kunststoffgrundleitungs (KG2000)-Muffenstopfen aus
mineralsch gefülltem Polypropylen (PP) nach DIN EN 14758;  
Formstück mit Steckmuffe Abdichtung  mittels Lippendichtring;
die Öffnungen sind während der Bauzeit dicht zu verschließen.

Größe : DN 250 
Einbauort : wie Rohre 
Angeb. Fabrikat : .....................................

Kunststoffgrundleitungs (KG2000)-Muffenstopfen aus
mineralsch gefülltem Polypropylen (PP) nach DIN EN 14758;  
Formstück mit Steckmuffe Abdichtung  mittels Lippendichtring;
die Öffnungen sind während der Bauzeit dicht zu verschließen.

Größe : DN 200
Einbauort : wie Rohre 
Angeb. Fabrikat : ......................................

Größe : DN 150
Einbauort : wie Rohre 
Angeb. Fabrikat : ......................................
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BT 03 Entwässerungskanalarbeiten

Übertrag  € ...................................

Menge: 10 St EP:     ..................... GB:     ..........................

03.9 KG 2000- Muffenstopfen, KG 2000 M, DN 200

Menge: 5 St EP:     ..................... GB:     ..........................

03.10 KG 2000- Muffenstopfen, KG 2000 M, DN 250

Menge: 10 St EP:     ..................... GB:     ..........................

03.11 Dichtheitsprüfung, Wasser, DN 100-250

Menge: 250 m EP:     ..................... GB:     ..........................

03.12 Dichtheitsprüfung, Wasser, Schächte

Menge: 4 St EP:     ..................... GB:     ..........................

03.13 Abwasserleitung durchspülen, Hochdruck

Menge: 1 psch EP:     ..................... GB:     ..........................

03.14 Kanalprüfung,Videokassette liefern, Kanalprüfung
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Kontrollschacht herstellen, bestehend aus:
- Schachtunterteil aus Betonfertigteil, C 30/37 WU, Unterbeton

C 12/15, 15 cm dick; Höhe Unterteil mind. 25. cm über
Rohrscheitel; Auftritt in Höhe des Rohrscheitels

- Schachtoberteile aus Betonfertigteilringen
- Schachthals : konisch
- Fugendichtung : Falz mit Mörtel MG III und Dichtstoff      

                                   oder Dichtring
- Steigeisen : Form E

Steigmaß : 250 mm
- gerade und/ oder abgewinkelte Gerinneausbildung
-  Schachtabdeckung mit rundem Rahmen aus Gußeisen
   und Beton sowie Deckel aus Gußeisen mit Beton, 
   höhengerecht einbauen; einschl. Schmutzfänger, 
   wahlweise mit oder ohne Lüftungsöffnungen.
-  Klasse : D 400 kN
-  Zuleitung DN : bis  200 mm
-  Rohrmaterial : KG 2000 
- Rohrform : rund
-  Ableitung DN : bis 300 mm
- Rohrmaterial : KG 2000

Kontrollschacht herstellen, bestehend aus:
- Schachtunterteil aus Betonfertigteil, C 30/37 WU, Unterbeton

C 12/15, 15 cm dick; Höhe Unterteil mind. 25. cm über
Rohrscheitel; Auftritt in Höhe des Rohrscheitels

- Schachtoberteile aus Betonfertigteilringen
- Schachthals : konisch
- Fugendichtung : Falz mit Mörtel MG III und Dichtstoff      

                                   oder Dichtring
- Steigeisen : Form E

Steigmaß : 250 mm
- gerade und/ oder abgewinkelte Gerinneausbildung
-  Schachtabdeckung mit rundem Rahmen aus Gußeisen
   und Beton sowie Deckel aus Gußeisen mit Beton, 
   höhengerecht einbauen; einschl. Schmutzfänger, 
   wahlweise mit oder ohne Lüftungsöffnungen.
-  Klasse : D 400 kN
-  Zuleitung DN : bis  200 mm
-  Rohrmaterial : KG 2000 
- Rohrform : rund
-  Ableitung DN : bis 300 mm
- Rohrmaterial : KG 2000
- Rohrform : rund
Lichter Schachtdurchmesser: 1000 mm
Lichte Schachttiefe : bis ca. 2,00 m

Angeb. Fabrikat : ..............................................

Videokassette mit Aufzeichnung der Kanalprüfung liefern.
DN 100 - DN 200

Leitungslänge : gemäß Einzelpositionen
Rohrdurchmesser : DN 100 - 200 
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080-1 Aussenanlagen BauhofLV:

BT 03 Entwässerungskanalarbeiten

Übertrag  € ...................................

Menge: 1 St EP:     ..................... GB:     ..........................

03.15 Kontrollschacht,Fertigt.,DN 1000,t=ca.2,00m

Menge: 1 St EP:     ..................... GB:     ..........................

03.16 Kontrollschacht,Fertigt.,DN 1000,t=ca.1,50m
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Ablaufkörper aus PE mit horizontalen und vertikalen
Versteifungsrippen für die Kombination mit einem Aufsatz als
lastentkoppelter Strasenablauf
Bauteil in monolithischer Bauweise, Bauhöhe Ablauf 50cm mit
Ablaufstutzen DN 160.
Maße : 300 x 500 mm

Aufsatz 300x500 Klasse D 400 entsprechend DIN EN 124/DIN
1229 mit umlaufender Schürze zum Einbau in Betonbettung als
lastabtragendes Bauteil.
Rahmenmaße 300x554 mit multifunktionalem Doppelscharnier,
mit Vorformung für Bauzeitenentwässerung, mit schraubloser
verkehrsicherer Arretierung, Bauhöhe 150mm, Rahmen aus
Gusseisen mit Eimerauflage, Rostr aus Gusseisen zweiseitig
ca. 110 Grad aufklappbar sowie komplett herausnehmbar,
Schlitzweite 25mm, Einlaufquerschnitt 667 cm².

Fabrikat : ACO Strassenablauf Combipoint PE 
  300x500 od. glw.

Ang. Fabrikat : .............................................

Kontrollschacht herstellen, bestehend aus:
- Schachtunterteil aus Betonfertigteil, C 30/37 WU, Unterbeton

C 12/15, 15 cm dick; Höhe Unterteil mind. 25. cm über
Rohrscheitel; Auftritt in Höhe des Rohrscheitels

- Schachtoberteile aus Betonfertigteilringen
- Schachthals : konisch
- Fugendichtung : Falz mit Mörtel MG III und Dichtstoff      

                                   oder Dichtring
- Steigeisen : Form E

Steigmaß : 250 mm
- gerade und/ oder abgewinkelte Gerinneausbildung
-  Schachtabdeckung mit rundem Rahmen aus Gußeisen
   und Beton sowie Deckel aus Gußeisen mit Beton, 
   höhengerecht einbauen; einschl. Schmutzfänger, 
   wahlweise mit oder ohne Lüftungsöffnungen.
-  Klasse : D 400 kN
-  Zuleitung DN : bis  200 mm
-  Rohrmaterial : KG 2000 
- Rohrform : rund
-  Ableitung DN : bis 300 mm
- Rohrmaterial : KG 2000
- Rohrform : rund
Lichter Schachtdurchmesser: 1000 mm
Lichte Schachttiefe : bis ca. 1,20 m

Angeb. Fabrikat : ..............................................

- Rohrform : rund
Lichter Schachtdurchmesser: 1000 mm
Lichte Schachttiefe : bis ca. 1,50 m

Angeb. Fabrikat : ..............................................
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BT 03 Entwässerungskanalarbeiten

Übertrag  € ...................................

Menge: 2 St EP:     ..................... GB:     ..........................

03.17 Kontrollschacht,Fertigt.,DN 1000,t=ca.1,20m

Menge: 2 St EP:     ..................... GB:     ..........................

03.18 Strassenablauf PE 300 x 500
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Pauschale für :
- Druckprüfung der Grundleitungen,
  die unterhalb der Sohle liegen, mit
  schriftlichem Nachweis einschließlich
  aller Geräte, Medien, Dichtungselementen
  und Sicherungen. Die Prüfung ist ev.
  abschnittsweise durchzuführen.
- Reinigen aller Grundleitungen mit
  Übergabe an den Installateur.

Sand oder Feinkies, liefern und einbauen,
als Unterlage Grundleitungen, mind. 10 cm stark ,
sowie als allseitige Ummantelung des fertig
verlegten Rohres, mind. 10 cm stark .

Aufstockelement aus PE passend zum angebotenen
Strassenablauf mit horizontalen Versteifungsrippen und
Führungsnasen.
Bauhöhe : 12 cm
Kürzbar zum Anpassen an verschiedene Einbauhöhen.

Ang. Fabrikat : .............................................
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080-1 Aussenanlagen BauhofLV:

BT 03 Entwässerungskanalarbeiten

Übertrag  € ...................................

Menge: 8 St EP:     ..................... GB:     ..........................

03.19 Aufstockelement

Menge: 10 St EP:     ..................... GB:     ..........................

03.20 Sand oder Feinkiesummantelung

Menge: 80 m³ EP:     ..................... GB:     ..........................

03.21 Pauschale Prüfen & Reinigen

Menge: 1 psch EP:     ..................... GB:     ..........................

Summe BT 03 Entwässerungskanalarbeiten ...........................
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Abscheider für mineralische Leichtflüssigkeiten
Benzinabscheider Klasse II und Koaleszenzabscheider Klasse
I mit Schlammfang 
Fabrikat : NeutraPro Mall GmbH, Donaueschingen
Ang. Fabr. : ..................................

Abscheideranlage nach EN 858 und DIN 1999-100 mit
integriertem Schlammfang und selbsttätigem Abschluss
Einzeln geprüft als Klasse I und Klasse II Abscheider nach EN
858 mit einem Restgehalt an Kohlenwasserstoffen unter 5 mg/l
nach EN 858 im Ablauf.
Zusätzlich geeignet zur Rückhaltung der bei der Betankung
und Befüllung von Kraftstoff - und Lagerbehätern austretenden
Kraftstoffen gemäß den jeweils geletenden Tankverordnungen
und Tankstellenvorschriften der Länder.

Technische Merkmale:

Ausführung in güteüberwachter Fertigbauweise aus
waaserundurchlässigem, fugenlosem Stahlbeton C35(45 nach

Vorschlammfang als Absetzbecken für Waschplätze in
rechteckiger Bauform, monolithische Bauweise mit folgenden
technischen Merkmalen
- Fertigbauweise aus wasserundurchlässigem, fugenlosem
Stahlbeton C35/45 nach DIN 4281
- Leichtflüssigkeistbeständige Innenbeschichtung,
mehrschichtig, auf vorbehandeltem Untergrund verarbeitet,
Abrissfestigkeit mind. 2,0 N/mm²
- Beständigkeitsnachweis gegen Biodiesel
- Gelochte Tauchwand aus Edelstahl am behälterablauf zur
Rückhaltung nicht flüssiger Leicht- und Schwebstoffe.
- Werkseitig fertig eingestecktes Kunststoffrohr zum einfachen
Anschluss der weiterführenden Ablussleitungen am Ablauf.
- Vollflächige Gitterrost-Abdeckung, 4-teilig verzinkt,
Madchenweite 20/30 mm, mit Verschaubung M16, befahrbar
für 1 to Radlast und 10 to Radlast.
Gitterrostabdeckung 8 to- Ausführung.

Technische Daten

Inhalt/Volumen : 1200 l
LängexBreite : 2850 x 990 mm
Ablauftiefe AT : 875 mm
Gesamthöhe H : 1200 mm
Nennweite DN : 150
Gesamtgewicht : 4390 kg

Fabrikat : Neutracon 1200, Firma Mall od.
glw.
Ang. Fabrikat : ..................................

Position versteht sich incl. Liefern und Versetzen!
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080-1 Aussenanlagen BauhofLV:

BT 04 Koaleszenzabscheider

04.1 * Bedarfspos. *
Vorschlammfang

Menge: 1 St EP:     ..................... GB:     ..........................

04.2 Abscheider für mineralische Leichtflüssigkeiten
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DIN 4281 und DIN 1045, Lastklasse SLW 60, auf
Risssicherheit bewehrt, mit typengerüfter Statik. Hydraulische
Wirksamkeit durch unabhängige dritte Stelle typgeprüft,
werkseigene Produktionskontrolle fremdüberwacht, mit
Gütezeichen  RAL-GZ 693.
Mit leichtflüssigkeistbeständiger Innenbeschichtung,
mehrschichtig, auf vorbehandeltem Untergrund verarbeitet,
Abrissfestigkeit mindestens 2,0N/mm², mit Bestandsnachweis
gegen Biodiesel.
Verschleißfreier Koaleszenzeinsatz zur Kontrolle, Wartung und
Pflege komplett mit Halterung ohne Abscheideentleerung
herausnehmbar und auch wieder einsetzbar.
Alle Einbauteile aus korrosionsbeständigem Werkstoff,
selbsttätiger Abschluss tatiert für eine Leichtflüssigkeit mit einer
Dichte von 0,85/0,90/0,95 g/cm³, ohne Abscheiderentleerung
herausnehmbar.
Werkseitig eingebaute beständige zu Kunststoffrohren
passenden Dichtelementen (NBR-Qualität) für den gelenkigen
Rohranschluss.
Schachtaufbauten entsprechend DIN 4034 Teil 1einschließlich
vorgeschmierter Gleitringdichtung und Lastübertragungsring,
für eine Zulauftiefe Maß T, gemessen von K-Gelände bis
Rorhsohle Zulauf.
Incl. Schachtabdeckung nach DIN EN 124 und DIN 1229, Kl,
dicht und gekennzeichnet nach Abscheidernorm.
Schachtabdeckung D400 KN

Technische Daten:

Nenngrösse : 6
Zulassungs-
nummer : Z-54.3-503
Innendurchmesser : 1500 mm
Zulauftiefe T : 890 mm
Gesamthöhe H : 2940 mm
Ölspeichermenge : 810 l
Schlammfanginhalt : 2500 l
Schachtabdeckung : D400 KN
Schwertes Einzel-
gewicht : 5250 kg
Gesamtgewicht : 6896 kg

Aufbau Schachtbauwerk:

Art des Behälteranschlusses : Abdeckplatte, 
  Standardgeometrie

Nennhöhe : 200 mm
Anzahl Einstiege : 2
Durchmesser Einstieg 1 : 625 mm
Durchmesser Einstieg 2 : 625 mm
Anzahl folgender Schacht-
bauteile : 2
Ausgleichsring : AR D 625 H60 

  verschiebesicher
Ausgleichsring : AR D 625 H80 

  verschiebesicher
Schachtabdeckung : Klasse 400 kN,
Nennweite   d=600mm;
Betonguss
Beschriftung Deckel : Abscheideranlage 

Seite 18

18.02.2020
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080-1 Aussenanlagen BauhofLV:

BT 04 Koaleszenzabscheider

Übertrag  € ...................................
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Probenahmeschacht zur vorgeschalteten
Leichtflüssigkeitsabscheideranlage
- Zur Entnahme von Wasserproben aus dem fließenden
Abwasserstrom
- Zum Setzen einer Dichtblase für die Ausführung der
Dichtheitsprüfung
- geeignet für die Inspektion der nachfolgenden Kanalisation

Technische Merkmale
- Fertigbauweise aus wasserundurchlässigem, fugenlosem
Stahlbeton C35/45 nach DIN 4281 und DIN 1045, Lastklasse
SLW 60
werkseigenen Produktionskontrolle fremdüberwacht mit
Gütezeichen RAL-GZ 693
- Rinnenausbildung mit Berme
- Normgerechte Absturzhöhe von 160 mm zur Entnahme einer
repräsentativen Abwasserprobe
- Sohlprofilierung mit Gerinneausbildung

Technische Daten

Gesamttiefe : 1230 mm
Zulauftiefe : 920 mm
Ablauftiefe : 1080 mm
Schwerstes Einzel-
gewicht : 1220 kg
Gesamtgewicht : 1812 kg
Innendurchmesser : 1000 mm
Aussendurchmesser : 1300 mm
Aussenhöhe : 680 mm

Aufbau Schachtbauwerk

Art des Behälteranschlusses:
Konus, Muffe (1034-1) D1000/625 H300mm exzentrisch, inkl.
integrierter Dichtung
Nennhöhe : 300 mm
Anzahl Einstiege : 1
Durchmesser Einstieg : 625 mm

PE-HD Innenauskleidung der Abscheideranlage als Zulage zur
normgerechten Innenbeschichtung.

  feuergefährlich
Beschriftung Rahmen: 
Mall-Neutra Abscheidetechnik ohne Lüftung, Sandverschluss

Position versteht sich incl. Liefern und Versetzen.
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080-1 Aussenanlagen BauhofLV:

BT 04 Koaleszenzabscheider

Übertrag  € ...................................

Menge: 1 St EP:     ..................... GB:     ..........................

04.3 * Bedarfspos. *
PE-HD Innenauskleidung, Zulage

Menge: 1 psch EP:     ..................... nur Einheitspreis

04.4 Probenahmeschacht



Thomas Jerg, Dipl.-Ing. (FH) - Ingenieurbüro für Bauwesen -

Josefinenstraße 7, 72488 Sigmaringen, Tel. 07571/748535, Fax 07571/748540

Potentialausgleichskabel H07VK6 grün/gelb

Kabel LIYCY 1x2,0x0,5mm², ölbeständig abgeschirmt,
Aussenmantel hellblau, benzin-/mineralölbeständig nach DIN
0472 T.803

Warn- und Überwachungsanlage für Abscheideranlagen DIN
EN 858 und DIN 1999-100 bestehnd aus:
- Anzeigegerät mit optischer und akustischer Signalanlage
- Überwachungselektronik für die Auswertung von 2x2
Sensoren
-Speicherung der letzten 30 Alarmmeldungen incl. Datum und
Uhrzeit
- Spritzwassergeschütze Folientastatur Schutzart IP 65
- 3 potentialfreie Relaisausgänge für den Anschluss an externe
Meldeeinrichtungen
- Versorgungsstromkreis 230 VAC ca. 6VA 50 Hz
- Sensorenausführung in der Zündschutzart ia " Eigensicherheit
Zone 0"
- Max. Kabellänge bis 4560 Meter möglich
- EG Baumusterprüfbescheinigung TÜV 05 ATEX 2806
- Niveauwächter zur Überwachung des Flüssigkeitsspiegels
- Öl auf Wasser Sensor zur Medlung/Überwachung der
Leichtflüssigkeitsdichte

Fabrikat : NeutraStop Typ OASA, Firma Mall 
                od. glw.

Ang. Fabrikat : ..................................

Anzahl folgender 
Schachtteile : 1
Ausgleichsring : AR D625 H60 verschiebesicher
Schachtabdeckung : Klasse D 400 kN, Nennweite 

  d=600mm, Betonguss mit Lüftung

Fabrikat : Neutracheck 150, Firma Mall od.
glw.
Ang. Fabrikat : ..................................

Position versteht sich incl. Liefern und Versetzen!
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BT 04 Koaleszenzabscheider

Übertrag  € ...................................

Menge: 1 St EP:     ..................... GB:     ..........................

04.5 Warn- und Überwachnungsanlage

Menge: 1 St EP:     ..................... GB:     ..........................

04.6 Kabel LIYCY 1x2,0x0,5mm²

Menge: 1 m EP:     ..................... GB:     ..........................

04.7 Potentialausgleichskabel H07VK6

Menge: 1 m EP:     ..................... GB:     ..........................
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Einweisung des betreibers in die Funktion der
Abscheideranlage, Übergabe der Betriebs- und
Wartungsanleitung mit dem Betriebstagebuch.

Generalinspektion an Abscheideranlagen gem. DIN 1999-100
wie folgt:
- Erfassung des Istzustandes
- Überprüfung der Überhöhung
 -Bemessung der Abscheideranlage
- Visuelle Kontrolle der Anlagenteile
- Dichtigkeitsprüfung der Abscheideranlage entsprechend DIN
1999-100
bei auftretender Undichtigkeit:
- Abschnittsweise Prüfung zur Fehlerlokalisierung
- Abschlussprotokoll mit Fototdokumentation

Dichtheitsprüfung der vorgeschalteten Abschiederanlage bis
DN 250, Länge der zu prüfenden Rohrleitung bis 20m,
einschließlich bis mx. 3 Hofeinläufe. Prüfverfahren gem. DIN
EN 1610, einschließlich erstellen des Mess- und Prüfprotokolls.

Montage und Inbetriebnahme der gelieferten Warneinrichtung
OASA
- Einziehen des Zuleitungskabels durch das Leerrohr in den
Abscheider
- Montage der Sensoren im Abscheider
- Montage des Anzeigegerätes am Aufstellort
- Verbinden der Sensorkabel mit dem Zuleitungskabel und
Verdrahtung des Zuleitungskabels im Anzeigegerät
- Falls erforderlich (Ex-Schutz), Einziehen der
Potentialausgleichsleitung durch das Leerrohr in den
Abscheider, Anschließen im Abscheider und an der bauseits
vorbereiteten Anschlussmöglichkeit im Bereich des
Anzeigegerätes
- Abdichten der Kabeleinführungen im Abscheider
- Funktionstest der selbssttätigen Warneinrichtung
- bis zu einer Entfernung einer Leerrohrlänge von 15m
zwischen Abschieder und Aufstellort des Anzeigegeräts ist der
Leistungsumfang inbegriffen
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080-1 Aussenanlagen BauhofLV:

BT 04 Koaleszenzabscheider

Übertrag  € ...................................

04.8 Montage und Inbetriebnahme

Menge: 1 psch EP:     ..................... GB:     ..........................

04.9 Dichtheitsprüfung

Menge: 1 St EP:     ..................... GB:     ..........................

04.10 Generalinspektion

Menge: 1 St EP:     ..................... GB:     ..........................

04.11 Einweisung

Menge: 1 psch EP:     ..................... GB:     ..........................

Summe BT 04 Koaleszenzabscheider ...........................
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Entwässerungsschahct passend zur angebotenen Rinne mit
verriegelbarem Gussrost, Systemlänge 1,00m, zum Anschluss
des Rinnensystems an die Entwässerungsleitung,
Anschlussmuffe bis DN 300.

Passstück passend zu angebotener Rinne, Zulage

Winkelstück passend zu angebotener Rinne, Zulage
Winkel ca. 135°

Verschlussdeckel mit Spitzmuffe, passend zur angebotenen
Rinne, Zulage

Reinigungsrinne passen zur angebotenen Rinne, jedoch
Systemlänge 1,01m mit verriegelbarem Gussrost als
Reingungszugang zum Gerinne.

Pfuhler Rinne als Stahlbeton Schlitzrinne nach DIN EN 1433
und DIN 19580, Profil 2030, Klasse D 400, Typ 1 mit 0,5%
Innengefälle, incl. statischem Nachweis für Verkehrslasten.
durchgehender Schlitz, Systemlänge 4,00 m.
Abflussquerschnitt 314-514 cm², Witterungsbeständigkeit W,
+R, mit Keilgleitdichtung aus EPDM nach DIN 4060.

Fabrikat : Betonwerk Neu-Ulm GmbH, 89233 Neu-Ulm
od. glw.
Ang. Fabrikat : ...................................

Eibbau gem. Verlegerichtlinien des herstellers incl. Erdarbeiten
incl. 10cm Unterbeton C25/30.
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080-1 Aussenanlagen BauhofLV:

BT 05 Entwässerung

05.1 Beton Schlitzrinne, Schwerlast

Menge: 55 m EP:     ..................... GB:     ..........................

05.2 Reinigungsrinne, Zulage

Menge: 3 St EP:     ..................... GB:     ..........................

05.3 Verschlussdeckel, Zulage

Menge: 2 St EP:     ..................... GB:     ..........................

05.4 Winkelstück, Zulage

Menge: 1 St EP:     ..................... GB:     ..........................

05.5 Passstück, Zulage

Menge: 5 St EP:     ..................... GB:     ..........................

05.6 Entwässerungsschacht

Menge: 3 St EP:     ..................... GB:     ..........................
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Bedienschlüssel aus Gusseisen
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080-1 Aussenanlagen BauhofLV:

BT 05 Entwässerung

Übertrag  € ...................................

05.7 Bedienschlüssel aus Gusseisen

Menge: 2 St EP:     ..................... GB:     ..........................

Summe BT 05 Entwässerung ...........................
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Abstumpfmassnahme zur Erhöhung der Anfangsgriffigkeit
durch gleichmässiges Aufbringen und Einwalzen von
Abstreumaterial durchführen. Nicht gebundenes Material
aufnehmen und der Verwertung durch An zuführen.

STLB-Bau 10/2005 080
Bitumenhaltiges Bindemittel aufsprühen, ZTV Asphalt-StB, 0,2
kg/m², auf bitumenhaltigen Flächen, lösemittelhaltige
Bitumenemulsion als Haftkleber.

STLB-Bau 10/2010 080
Oberfläche reinigen der Tragschichten mit bitumenhaltigen
Bindemitteln, anfallende Stoffe laden.

wie oben, jedoch Handeinbau

Asphaltdeckschicht aus Asphaltbeton, ZTV Asphalt-StB,
Mischgutart AC 8 D N, Schichtdicke 4 cm, Bindemittel
Strassenbaubitumen 50/70 TL Bitumen-StB und DIN EN
12591, in Fahrbahnen, Einbaudicke gemäß TPD-StB durch
Abstandsmessung mit Schnur.

wie oben, jedoch Handeinbau

Asphaltragschicht ZTV Asphalt-StB, in Fahrbahnen,
Mischgutart AC 32 T S, Bindemittel Strassenbaubitumen 5/70
TL Bitumen-StB und DIn EN 12591, Schichtdicke 14cm,
Einbaudicke gem. TPD-StB durch Abstandsmessung mit
Schnur, Einbau zwischen Randeinfassungen.

STLB-Bau 10/2003 080
Planum wiederherstellen Auf- und Abtrag bis 10 cm, zulässige
Abweichung von der Sollhöhe +/- 3cm
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080-1 Aussenanlagen BauhofLV:

BT 06 Strassenbau

06.1 Planum wiederherstellen und verdichten

Menge: 3.000 m² EP:     ..................... GB:     ..........................

06.2 Bitum. Tragschicht für Fahrbahnen d=14cm

Menge: 1.450 m² EP:     ..................... GB:     ..........................

06.3 wie oben, jedoch Handeinbau

Menge: 20 m² EP:     ..................... GB:     ..........................

06.4 Asphaltdeckschicht für Fahrbahnen d=4cm

Menge: 1.450 m² EP:     ..................... GB:     ..........................

06.5 wie oben, jedoch Handeinbau

Menge: 20 m² EP:     ..................... GB:     ..........................

06.6 Oberfläche reinigen

Menge: 1.470 m² EP:     ..................... GB:     ..........................

06.7 Bindemittel

Menge: 1.470 m² EP:     ..................... GB:     ..........................

06.8 Bituminöse Fläche abstumpfen



Thomas Jerg, Dipl.-Ing. (FH) - Ingenieurbüro für Bauwesen -

Josefinenstraße 7, 72488 Sigmaringen, Tel. 07571/748535, Fax 07571/748540

Bitumenbelag auf Gehwegen (Asphaltbeton, Gussasphalt, As-
phaltbinder, bituminösen Tragschichten) aufbrechen, Material
entsorgen incl. Deponiegebühren.
Schichtdicke : 10 - 15 cm

Vorhandener Bitumenbelag (Asphaltbeton, Gussasphalt, As-
phaltbinder, bitum. Tragschicht) einschneiden/abkanten
Schutt entsorgen incl. Deponiegebühren.

Schichtdicke : 5 - 15 cm

Anschlüsse an bestehende Decke oder Bauteil in der Dicke der
Asphaltdeckschicht mit schmelzendem Bitumendichtband
herstellen. Vor dem Einbau der Deckschicht vorhandene
Wandung säubern, soweit erfoderlich trocknen und mit
Voranstrich versehen. Nach dem Trocknen des Voranstrichs,
an der zu verklebenden Stelle leicht anschmelzen und an die
Wandungsgleichmäßigkeit anpressen, die Herstellerangaben
werden eingehalten.
Anschluss quer. Dicke der Deckschiht 4,0 cm, Breite des
Dichtungsbandes 10 mm.

Abstreumaterial: Lieferkönrung 1/3, aus Gestein wie grobe
Gesteinskörnung in Asphaltdeckschicht. Abstreumenge 1,0
kg/m², maschinell aufstreuen.
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080-1 Aussenanlagen BauhofLV:

BT 06 Strassenbau

Übertrag  € ...................................

Menge: 1.470 m² EP:     ..................... GB:     ..........................

06.9 Bitumendichtband

Menge: 20 m EP:     ..................... GB:     ..........................

06.10 Bitumenbelag einschneiden/abkanten

Menge: 20 m EP:     ..................... GB:     ..........................

06.11 Bitumenbelag, 10-15 cm, aufbr./ents.

Menge: 20 m² EP:     ..................... GB:     ..........................

Summe BT 06 Strassenbau ...........................
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Parkplatzbegrenzung aus Rundholz d=80mm, Kiefer,
kesseldruckimprägniert, braun, auf Schotterfläche in
verschiedenen Längen nach Planung AG verlegen und
befestigen.

Traufsteinen liefern und herstellen aus Sickerkies 16/32.
Einbau als höhengerechte Schüttung entlang von Gebäuden,
Auftragsstärke 20 cm, Auftragsbreite bis 30-60 cm, 

Schneiden von Bordsteinen aus Beton und Granit, Senkrechte-
und Gehrungsschnitte

Bordstein aus Beton, DIn EN 1340, Maße DIN 483, Form TB
8/25, Witterungswiderstand D, Abriebwiderstand I,
Biegezugfestigkeit T, engfugig versetzen, mit Fundament und
2-seitiger Rückenstütze aus Beton mit einer Zusammenstezung
C 12/15 DIN EN 206-1 und DIN 1045-2, Dicke 20 cm, Breite
der Rückenstütze 15 cm.

Radien als Zulage im Einmündungsbereich

Bordstein aus Naturstein, DIN EN 1343, Maße DIN 482, Form 
B6, Breite 120 mm, Granit, Oberfläche spaltgrau, 
Widerstandsfähigkeit gegen Frost-Tau-Wechsel F1, mit 
Fundament und 2-seitiger Rückenstütze aus Beton mit einer 
Zusammensteztung C20(25 DIN EN 206-1 und DIN 1045-2, 
Dicke 20cm, Breite der Rückenstütze 15cm.
Borde engfugig verlegen, Ausführung entsprechend DIN 18318
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080-1 Aussenanlagen BauhofLV:

BT 07 Borde und Pflaster

07.1 Bordstein, Granit B6, d=12 cm

Menge: 200 m EP:     ..................... GB:     ..........................

07.2 Radien, Zulage

Menge: 30 m EP:     ..................... GB:     ..........................

07.3 Bordstein aus Beton 8/25

Menge: 110 m EP:     ..................... GB:     ..........................

07.4 Schneiden von Bordsteinen, Zulage

Menge: 10 St EP:     ..................... GB:     ..........................

07.5 Traufsteifen 16/32

Menge: 10 m³ EP:     ..................... GB:     ..........................

07.6 Rundholz als Parkplatzbegrenzung

Menge: 125 m EP:     ..................... GB:     ..........................

Summe BT 07 Borde und Pflaster ...........................
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Liefern und Verlegen von PE-Kabelschutzrohren 1x DN 63 inkl.
Muffen, Schnitte, Einzugsschnur und Abstandhalter.

Fabrikat : Kabuflex, Fränkische Rohrwerke
Ang. Fabrikat : ....................................

Liefern und Herstellen von Mastfundamenten aus Beton
C12/15, EN 206-1. Anstelle der Innenschalung sind PVC bzw.
PE-HD Rohre (DN 300 L01,0m) mit
Kabeleinführungsaussparungen einzusetzen. Die
Aussparungen im Fundamentbeton sind durch einlegen von
PE- oder PVC Rohrstücken DN 60 herzustellen. Im Preis
enthalten ist der Aushub samt Abfuhr und Deponiegebühren..
Größe 60/60/100 cm tief.

Rohrgrabenverfüllung, maschinell, mit Liefermaterial. Im Be-
reich der Rohrleitung ist steinfreies Material zu verwenden. Ver-
füllung schichtweise verdichten.
Mehreinbau im Bereich der Schächte und Arbeitsräume für
Rohrleitungen ist einzurechnen.

Füllmaterial : Kies 0/45
Einbautiefe : bis 2,0 m

STLB-Bau 10/2001 002
Füllstoff einbauen und verdichten, für Einbettung von Kabeln in
Leitungszonen profilgerecht, mit Naturstand.

Ausheben von Hand als Zulage zur Bodenbewegung,
Ausführung nach besonderer Anordnung des AG.

Boden der Gräben für Kabel profilgerecht lösen ab
Zwischenplanie, Aushub abfahren und ent. inkl.
Deponiegebühren, Aushubtiefe bis 0,8m, Sohlenbreite der
Gräben über 0,4 bis 0,5m, Bodenklassen 3-5 DIN 18300.
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080-1 Aussenanlagen BauhofLV:

BT 08 Beleuchtung

08.1 Erdaushub Bkl. 3-5

Menge: 20 m³ EP:     ..................... GB:     ..........................

08.2 Handaushub

Menge: 2 m³ EP:     ..................... GB:     ..........................

08.3 Rohrumhüllung mit Sand

Menge: 15 m³ EP:     ..................... GB:     ..........................

08.4 Rohrgrabenverfüllung,Liefermat. Kies

Menge: 5 m³ EP:     ..................... GB:     ..........................

08.5 Mastfundamente

Menge: 2 St EP:     ..................... GB:     ..........................

08.6 Kabelschutzrohre DN 63 1x

Menge: 50 m EP:     ..................... GB:     ..........................
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Trassenband mit Aufschrift Kabel, liefern und Verlegen auf
Rohrumhüllung.

Endstopfen für Kabulfex DN 63.

Liefern und Verlegen von PE-Kabelschutzrohren 2x DN 63 inkl.
Muffen, Schnitte, Einzugsschnur und Abstandhalter.

Fabrikat : Kabuflex, Fränkische Rohrwerke
Ang. Fabrikat : ....................................
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BT 08 Beleuchtung

Übertrag  € ...................................

08.7 Kabelschutzrohre DN 63 2x

Menge: 25 m EP:     ..................... GB:     ..........................

08.8 Endstopfen

Menge: 8 St EP:     ..................... GB:     ..........................

08.9 Trassenband

Menge: 75 m EP:     ..................... GB:     ..........................

Summe BT 08 Beleuchtung ...........................
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Pulverbeschichtung in RAL nach Wahl AG, als Zulage

Zauntür, 2-flügelig, für angebotenen Stahlgitterzaun als Zulage.
Rahmen umlaufend; Schlagrichtung DIN rechts oder links, inkl.
Kastenschloss, vorgerichtet für PZ.
Größe : 350/200 cm 

Pulverbeschichtung in RAL nach Wahl AG, als Zulage

Zauntür, einflügelig, für angebotenen Stahlgitterzaun als
Zulage. Rahmen umlaufend; Schlagrichtung DIN rechts oder
links, inkl. Kastenschloss, vorgerichtet für PZ.
Größe : 100/200 cm 

Pulverbeschichtung in RAL nach Wahl AG, als Zulage

Stahlgitterzaun 2.030 mm hoch, Typ: 2030/5/8+6, Pfosten aus
Rechteckrohr 60x40 mm Pfostenabstand 2,50m, Fundamnete
d30x80cm, Doppelstabgittermatten in Maschenweite 50x200
mm, feuerverzinkt, fertig montiert.
Incl. der erfoderlichen Betonfunamente Betongüte C12/15,
sowie der Erdarbeiten Bodenklasse 3-5.
Aushub ist zu entsorgen incl. Deponiegebühren.
Individuelle Höhenanpassungen des Zaunverlaufes durch
Abtreppungen in 5 cm Schritten ist einzurechnen.

Ang. Fabrikat : .............................
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080-1 Aussenanlagen BauhofLV:

BT 09 Zaunanlage

09.1 Einfriedung Stahlgitterzaun, 2030 mm

Menge: 35 m EP:     ..................... GB:     ..........................

09.2 * Bedarfspos. *
Pulverbeschichtung in RAL, Zulage

Menge: 35 m EP:     ..................... GB:     ..........................

09.3 Zauntür, 100/200 cm, Zulage

Menge: 1 St EP:     ..................... GB:     ..........................

09.4 * Bedarfspos. *
Pulverbeschichtung in RAL, Zulage

Menge: 1 psch EP:     ..................... GB:     ..........................

09.5 Zauntür, 350/200 cm, Zulage

Menge: 1 St EP:     ..................... GB:     ..........................

09.6 * Bedarfspos. *
Pulverbeschichtung in RAL, Zulage

Menge: 1 psch EP:     ..................... GB:     ..........................
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Eck- und Endausbildungen fertig montiert, Zulage

Anarbeiten der Zaunanlage an Gebäude, Zulage
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080-1 Aussenanlagen BauhofLV:

BT 09 Zaunanlage

Übertrag  € ...................................

09.7 Anarbeiten an Gebäude, Zulage

Menge: 4 St EP:     ..................... GB:     ..........................

09.8 Eck- und Endausbildungen, Zulage

Menge: 4 St EP:     ..................... GB:     ..........................

Summe BT 09 Zaunanlage ...........................



Thomas Jerg, Dipl.-Ing. (FH) - Ingenieurbüro für Bauwesen -

Josefinenstraße 7, 72488 Sigmaringen, Tel. 07571/748535, Fax 07571/748540

Rasen-Fertigstellungspflege durch Beregnen der Rasenflächen
nach dem Auflaufen bis zur Abnahme bei Bedarf (je nach
Witterung) in Absprache mit dem Auftraggeber. Wasser und
Anschlussmöglichkeit für Regner werden bauseits zur Ver-
fügung gestellt.

Rasenflächen nach dem 1. Schnitt düngen mit Rein-Stickstoff.
Menge : 5 g/m²

Fertigstellungspflege für Rasenflächen. Rasen bei einer
Wuchshöhe von 6 bis 10 cm mähen.
Das Schnittgut ist auf der Rasenfläche zu belassen.
Schnitthöhe : 4-6 cm
Arbeitsgänge : ca. 4 - 6

Rasenansaat mit Regelsaatgutmischung (RSM) inkl. Einigeln
und Abwalzen.
Saatgutmenge : 20 g/m²
Saatgut : Landschaftsrasen, RSM 7.1.1

Feinplanie für Rasenansaat herstellen; Steine größer als 3 cm,
Wurzeln, Unkräuter und sonstigen Unrat aufnehmen und
entsorgen. Anschlüsse an angrenzende Beläge 2 cm unter
Oberkante.
Abweichung von Sollhöhe +/- 2 cm.

Rasenansaatfläche kreuzweise fräsen bzw. lockern und zuvor
aufgebrachten Dünger gleichmäßig einarbeiten. Fremdkörper
größer als 3 cm Durchmesser sowie Wurzeln von Unkräutern
von der Rasenfläche entfernen.
Frästiefe : 20 cm

Rasenansaatfläche gleichmäßig mit mineralischem Volldünger
bestreuen.
Streumenge : 40 g/m²
Angeb. Fabrikat : ...................................
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080-1 Aussenanlagen BauhofLV:

BT 10 Grünflächen und Bepflanzung

10.1 Rasenansaatfläche, düngen

Menge: 1.035 m² EP:     ..................... GB:     ..........................

10.2 Rasenansaatfläche, Boden lockern/fräsen

Menge: 1.035 m² EP:     ..................... GB:     ..........................

10.3 Feinplanie für Rasenansaat

Menge: 1.035 m² EP:     ..................... GB:     ..........................

10.4 Rasenansaat, Landschaftsrasen, 20 g/m²

Menge: 1.035 m² EP:     ..................... GB:     ..........................

10.5 Rasen-Fertigstellungspfl.,mähen,belassen

Menge: 1.035 m² EP:     ..................... GB:     ..........................

10.6 Rasen-Fertigstellungspflege,Düngung

Menge: 1.035 m² EP:     ..................... GB:     ..........................

10.7 Rasen-Fertigstellungspfl.,Beregnen, 5 Ag
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Holzpfähle winddruckstabil im Boden einrammen und
Aufspaltung nachsägen.
Pfahldreiböcke
Länge 3,00m, Zopf d=8cm, befestigung mit Kokosstricken incl.
aller Kleinmaterialien (Latten, etc.)

Pflanzgrube herstellen
Erdaushub bei Bodenklasse 3-5 nach DIN 18 300 durchführen.
Überschüssiges Materila abfahren und entsorgen incl.
Deponiegebühren. Grubensohle spatentief lockern. verfüllung
mit Unterboden von Unterkante bis -30cm. Ab -30 cm mit
Oberboden
Baumgrube
0,6 x 0,6 x 0,5 m

Acer platanoides (Spitz-Ahorn) liefern.
Qualität : Hochstamm, 3xV EW MDB, StU 16-18 cm

Abrechnung nach m² pro Arbeitsgang.
Wassermenge je Arbeitsgang :10 - 15 Liter/m²
Anzahl der Arbeitsgänge : ca. 5 bis Abnahme
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080-1 Aussenanlagen BauhofLV:

BT 10 Grünflächen und Bepflanzung

Übertrag  € ...................................

Menge: 5.175 m² EP:     ..................... GB:     ..........................

10.8 Acer platanoides

Menge: 2 St EP:     ..................... GB:     ..........................

10.9 Pflanzgrube herstellen

Menge: 2 St EP:     ..................... GB:     ..........................

10.10 Verankerungen nach DIN 18 916

Menge: 2 St EP:     ..................... GB:     ..........................

Summe BT 10 Grünflächen und Bepflanzung ...........................
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Arbeiten, welche nicht in den Positionen erfasst sind und gegen
Nachweis zur Ausführung kommen:
Facharbeiter

Arbeiten, welche nicht in den Positionen erfasst sind und gegen
Nachweis zur Ausführung kommen:
Vorarbeiter
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080-1 Aussenanlagen BauhofLV:

BT 11 Taglohnarbeiten

11.1 * Bedarfspos. *
Stundensatz Vorarbeiter

Menge: 20 h EP:     ..................... GB:     ..........................

11.2 * Bedarfspos. *
Stundensatz Facharbeiter

Menge: 30 h EP:     ..................... GB:     ..........................

Summe BT 11 Taglohnarbeiten ...........................
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080-1 Aussenanlagen BauhofLV:

Z U S A M M E N S T E L L U N G

BT 01 Baustelleneinrichtung .............................. €

BT 02 Erdarbeiten .............................. €

BT 03 Entwässerungskanalarbeiten .............................. €

BT 04 Koaleszenzabscheider .............................. €

BT 05 Entwässerung .............................. €

BT 06 Strassenbau .............................. €

BT 07 Borde und Pflaster .............................. €

BT 08 Beleuchtung .............................. €

BT 09 Zaunanlage .............................. €

BT 10 Grünflächen und Bepflanzung .............................. €

BT 11 Taglohnarbeiten .............................. €

.............................. €Summe LV

.............................. €19,00zuzüglich %  Mwst

.............................. €Gesamtsumme

Datum:  ...................................... Unterschrift / Stempel:   .............................................................................
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